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Gemeinsamer Start ins neue Jahr
SC Hoetmar lädt zu Neujahrsempfang für Hoetmarer Vereine

Am ersten Wochenende im 
neuen Jahr versammelten 
sich die Vertreter zahlrei-
cher Hoetmarer Vereine zum 
traditionellen Neujahrsemp-
fang des SC Hoetmar. Unter 
dem Motto „Gemeinsam 
stark ins neue Jahr“ begrüß-
te der erste Vorsitzende des 
SC Hoetmar, Heinz Brink-
mann, die Gäste im Wie-
busch-Treff. In seiner herzli-
chen Begrüßungsansprache 
betonte Brinkmann die Be-
deutung der Vereinsarbeit 
für das Gemeinwohl und wie 
wichtig auch die Zusammen-
arbeit mit der Stadt Waren-
dorf dabei ist. Diesen Ball 
nahm später die stellvertre-
tende Bürgermeisterin Doris 
Kaiser auf, die das ehren-
amtliche Engagement im 
Golddorf lobte, aber zugleich 
feststellte, dass man dieses 
Engagement von Seiten der 
Stadt auch nicht überstrapa-
zieren dürfe.

Zuvor hatte Peter Huerkamp 
als Vorsitzender des Stadt-
sportverbandes eindringlich 
für den Bau einer neuen und 
größeren Sporthalle in Hoet-
mar geworben. Die Kapazitä-
ten reichten schon lange 
nicht mehr aus, um alle 
sportlichen Interessen im 

Dorf angemessen umsetzen 
zu können. Hier müssten alle 
an einem Strang ziehen, da-
mit auch in Zeiten leerer Kas-
sen ein solches Projekt zu 
realisieren sei. Er brachte 
dabei in Spiel, größer zu den-
ken und auch inklusive und 
integrative Belange zu be-
rücksichtigen.

Als Vertreter des Lenkungs-
ausschusses der Dorfwerk-
statt erläuterte Paul Schwien-
horst im Rahmen dieser Ver-
anstaltung die Beweggründe 
für die erneute Teilnahme 
an dem Wettbewerb „Unser 
Dorf hat Zukunft“. Es ginge 
nicht vorrangig um erneutes 
Bundesgold, sondern viel-
mehr darum, dass man sich 
durch eine Teilnahme weite-

re Impulse und auch Finan-
zierungsmöglichkeiten für 
die Entwicklung des Dorfes 
verspreche.

Das Highlight des diesjähri-
gen Neujahrsempfangs bil-
dete der Auftritt der jüngs-
ten Tanzgruppe des SC Hoet-
mar. Die Kinder des 1. Schul-
jahres – unter der Leitung 
von Lea Umlauf und mit Un-
terstützung von Norbert 
Heitwerth – zeigten voller 
Stolz, was sie bereits alles in 
ihrer kurzen Trainingszeit 
gelernt hatten. Eine Zugabe 
durfte da natürlich nicht 
fehlen und der langanhal
tende Applaus war ihnen si-
cher.
 

DIRK VENNS

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Straße 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  u.  14.00–18.00 Uhr. ··Sa. 9.00–12.00 Uhr

FFA – 2024

14 Tage Freizeit am Sandstrand an der dänischen Ostsee

Ferienfreizeit 
2024 

Kinderbegeisterung seit 1999

Dänemark – Ostsee – Grenå – Fjeldholmlejren
20. Juli bis 2. August 2024 (3. und 4. Ferienwoche in NRW)

Volles Programm mit allem Drum und Dran:
•	Toller Sandstrand direkt am Haus
•	�Gute Zimmerausstattung  

mit Waschmöglichkeiten
•	Täglich leckeres Essen

•	Reiten auf Islandpferden
•	�Ausflug in den Freizeitpark  

Djurs Sommerland  
(www.djurssommerland.dk)

•	� Riesige Spielwiesen für Fußball oder   
Volleyball

Jetzt schnell anmelden!

Für alle Kinder  

von 9 bis 14 Jahren

Anmeldungen, Informationen, Fragen, 
Antworten, Wissenswertes bei:
Regine und Bernhard Lauhoff 
Ernst-Tertilt-Straße 12 
48351 Everswinkel-Alverskirchen 
Telefon 0 25 82 / 94 07
www.ferien-st-agatha.magix.net/public 
E-Mail: Bernhard.Lauhoff@ruv.de
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Aktion Dreikönigssingen un-
terstützt werden. Darüber 
hinaus konnten wir auch den 
Kindern in unserer Nach-
barschaft eine Freude berei-
ten. Die Sendenhorster Tafel 
freute sich sehr über die 
großzügige Süßigkeiten-
spende.

Die Aktion Dreikönigssingen 
2024 war ein voller Erfolg:  
Die Hoetmarer Sternsinge-
rinnen und Sternsinger sam-
melten am 6. Januar beein-
druckende 5 815,84 Euro!

Der Tag startete für die klei-
nen und großen Königinnen 
und Könige mit dem Aussen-
dungssegen in der St.-Lam-
bertus-Kirche. Insgesamt 19 
Gruppen machten sich – aus-
gestattet mit Kreide, Aufkle-
bern, Sammelbüchsen und 
ihren Sternen – auf den Weg, 

um den Segen „20*C+M+B+24“ 
an den Haustüren zu vertei-
len.

Die Sternsingeraktion stand 
in diesem Jahr unter dem 
Motto „Gemeinsam für unse-
re Erde – in Amazonien und 

weltweit“. Doch nicht nur 
Kinder in Amazonien wer-
den durch die Spenden in 
diesem Jahr unterstützt. 
Kinder in rund 90 Ländern 
der Welt werden jedes Jahr 
in verschiedenen Projekten 
betreut, die mit Mitteln der 

Ein herzliches Dankeschön 
gilt den ehrenamtlichen Or-
ganisatorinnen Rita Schar-
mann, Angela Brinkmann 
und Kerstin Eickhoff, die die-
se tolle Aktion in Hoetmar 
ermöglicht haben!

LIS A B A ACK M A NN

Richtig Glück mit dem Wet-
ter hatte die kfd bei ihrer all-
jährlichen Winterwande-
rung. Bei leichten Minusgra-

den und strahlendem Son-
nenschein traf sich eine 
Gruppe wanderlustiger kfd-
Frauen um 14.00 Uhr am 
Kirchplatz. Nach einem 
Glühwein zur Begrüßung 
marschierten die Frauen 
munter los zum Zwischen-

stopp bei Christina Schmüd-
derich. Dort hatte Christina 
schon Glühwein für die Frau-
en zum Aufwärmen bereit-

gestellt. Mit großer Begeiste-
rung erkundeten alle Chris-
tinas „TIJANO Dekolädchen“ 
wo viele tolle, selbstgemach-
te Deko- und Geschenkarti-
kel, Kissenhüllen, Schlüssel
anhänger u.v.m. auf die Frau-
en zum Stöbern warteten.

Gut gelaunt und aufgewärmt 
ging es weiter durch die win-
terliche, frostige Landschaft 
wieder in Richtung Dorf. 

Ein eisiger Wind blies der 
Gruppe entgegen – nur gut, 
dass alle mit Mütze, Schal 
und Handschuh bekleidet 
waren, die man jetzt gut ge-

brauchen konnte. Ziel der 
kfd-Frauen war der Wie-
busch-Treff. Bei Kaffee und 
Kuchen klang der Nachmit-

tag gemütlich in geselliger 
Runde aus.

GISEL A HUS TERT

Winterwanderung der kfd HoetmarAktion Dreikönigssingen 2024

www.duepmann-alu.de

PROFILE MIT SYSTEM
35 JAHRE

ALUMINIUM- UND GLASKONSTRUKTIONEN  |  Düpmann Aluminium-Systeme GmbH  |  Holtrup 46  |  48231 Warendorf-Hoetmar
Tel 0 2585 . 9303-0  |  Fax 0 2585 . 9303-11  |  info@duepmann-alu.de

Dorfreinigungsaktion
Der Schützen- und Heimatverein Hoetmar ruft alle Hoetmarer und 
Hoetmarerinnen auf, sich an der diesjährigen Dorfreinigungsaktion 
am Samstag, dem 24. Februar 2024, zu beteiligen. Alljährlich wird 
diese Aktion zum Frühjahr organisiert, um in mehreren Gruppen die 
Wege, Plätze und Gräben rund um Hoetmar von Unrat und achtlos 
weggeworfenem Müll zu befreien. 
Treffpunkt ist um 13.00 Uhr an der Stellmacherei, dort werden 
auch die Hilfsmittel wie z. B. Greifzangen ausgeteilt.

AKTION

Düt un Dat up platt!
Der Arbeitskreis „Kultur“ der Dorfwerkstatt weist auf die nächsten 
„Plattdeutschen Abende“ im Leutehaus hin. Alle, die diese Sprache 
lieben, sind herzlich eingeladen, jeden dritten Montag im Monat, um 
19.00 Uhr ins Leutehaus zu kommen. Es ist keine Anmeldung nötig.

19. Februar  ·  18. März  ·  15. April
– Pfingst- und Sommerpause –

16. September  ·  21. Oktober  ·  18. November 
16. Dezember

TERMINE
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Die Winterbergfahrer trotzten dem Regen

donnern. Wenn dann zwi-
schendurch mal ein grüner 
Fleck in der weißen Land-
schaft war, wurde der galant 
„überrodelt“ – Hauptsache, 
man kam am schnellsten 
und weitesten unten an. In 
diesem Jahr rodelten erstma-
lig alle Kinder mit Helm, was 
sich gut bewährt hat und als 

Zum 31. Mal ging es am 2. Ja-
nuar 2024 wieder los zur Ro-
delfreizeit des SC Hoetmar 
nach Winterberg. Dieses Mal 
in absoluter Höchstauslas-
tung der Betten- und Buska-
pazität: 51 Kinder fuhren hin 
– und glücklicherweise auch 
alle wieder mit zurück, es 
gab keine Heimwehausfälle 
zu beklagen. Glücklicher-
weise hatten wir dieses Mal 
einen Anhänger für das Ge-
päck dabei, denn jedes Kind 
rückte voll bepackt wie für 
eine Weltreise zur Abfahrt 
an. 

Wir neun Betreuer hatten 
uns ja schon im letzten Jahr 
sehr gut aufeinander einge-
stellt und waren ein einge-
spieltes Team. Somit meister-
ten wir die üblichen „Winter-
bergherausforderungen“, 
egal ob es galt, Betten umzu-
stellen, dem einen oder der 
anderen den richtigen Um-
gang mit einem Spannbettla-

Sicherheitsstandard beibe-
halten wird.

Aber auch abseits der Piste 
wurde es niemandem lang-
weilig: Egal, ob Tischtennis- 
oder Kickerturnier, Bauern-
Olympiade, die Jagd nach 
den Leuchtstäben oder Völ-
kerball in der Sporthalle – 

ken zu erklären, alle Kinder 
in und aus den Schneeanzü-
gen zu pellen, Tisch- und 
Spüldienst zu organisieren 
oder den täglichen „Kiosk“ 
zu bestücken. 

Zugegebenermaßen hätte 
das Wetter etwas besser sein 
können: Bei andauerndem 
(Niesel-)Regen gab es aber 
doch noch einige Schnee
reste auf den Pisten, die die 
Kinder (und auch vereinzelte 
wagemutige Betreuer) nutz-
ten, um in halsbrecherischer 
Geschwindigkeit ins Tal zu 

  Nachbarschafts-Helfer.
Was immer Sie vorhaben: Wir sind an Ihrer Seite.

Nölker & Berning
Dreesstraße 2, 48231 Warendorf-Freckenhorst
Tel. 02581 5168
Dechant-Wessing-Straße 16, 48231 Warendof-Hoetmar
Tel. 02585 424
noelker-berning@provinzial.de

220722_ANZ_N&B_image_89x62mm.indd   1220722_ANZ_N&B_image_89x62mm.indd   1 22.07.22   08:4122.07.22   08:41

das Begleitprogramm hatte 
für jedes Kind etwas zu bie-
ten. Ein Höhepunkt war 
dann – wie jedes Jahr – die 
Kostümparty am letzten 
Abend. Auch dieses Jahr 
wurden wieder jeden Abend 

Preise für die aufgeräumtes-
ten und am schönsten deko-
rierten Zimmer verliehen – 
mit durchschlagendem Er-
folg für die Ordnung auf den 
Zimmern (der Erfolg für die 
Nachahmung in den eigenen 

vier Wänden in Hoetmar 
wird von den Autoren nicht 
garantiert). 

Wir Winterbergfahrt-Be-
treuer ziehen wieder ein 
sehr positives Fazit: Es hat 
alles super geklappt und die 
Kinder hatten eine Menge 
Spaß (und wir natürlich 
auch). Somit freuen wir uns 

schon jetzt wieder auf das 
nächste Jahr, wenn es wieder 
heißt: Abfahrt nach Winter-
berg!

DIE WINTERBERGFAHRT-BE TREUER   

(SAR AH BÜTFERING, DANIEL DREES, 

M A RTIN GROSSE FA RWICK, M A RTIN 

H A NHOFF, S TEFFI KOT TENS TEDDE, 

M I C H A E L K R A H N , P E T E R S C H A R-

M ANN, M ADITA POVEL, L ISA WIT TE) 

Raiffeisenstraße 33

48231 Warendorf-Hoetmar

Telefon 02585 - 423

www.schlieper.go1a.de

1a autoservice Thomas Schlieper1a autoservice Thomas Schlieper
Raiffeisenstraße 33
48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 - 4 23
www.schlieper.go1a.de

Briefkasten- 
Leerung

Montag – Samstag

8.30 Uhr
Ahlener Straße /Ecke 

Dechant-Wessing-Straße
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Zur diesjährigen ordentli-
chen Generalversammlung 
lädt der Vorstand des Schüt-
zen- und Heimatvereins 
Hoetmar seine Mitglieder 
herzlich ein. Die Versamm-
lung findet am 17. Februar, 
um 20.00 Uhr wie üblich im 
Saal des Eventgasthofes Büt-
fering statt.

Auf der Tagesordnung der 
Versammlung steht dieses 
Jahr die Vergabe der Fest-

wirtschaft 2024, die Schrift- 
und Kassenberichte 2023 so-
wie auch Neu- und Wieder-
wahlen einiger Ämter.

Im Fokus der Wahlen stehen 
dieses Jahr unsere beritte-
nen Offiziere, wo Oberst 
Martin Lilienbecker bereits 
seit geraumer Zeit seinen 

Rücktritt bzw. seine Nicht-
Aufstellung zur Wiederwahl 
angekündigt hatte. Oberst 

Einladung zur ‚Ordentlichen Generalversammlung 2024‘ des 
Schützen- und Heimatvereins

Martin blickt zurück auf 
eine Offizierslaufban von 
insgesamt 28 Jahren. Hier 
startete er 1996 für 17 Jahre 
als Major, ehe er im Jahr 2013 
die Oberst-Nachfolge von 
Hubert Mestrup antrat. Als 
Oberst des Schützen- und 
Heimatvereins hatte Martin 
somit weitere elf Jahre das 
Hauptkommando auf dem 
Schützen- und Heimatfest in 
Hoetmar. Mit der General-
versammlung 2024 soll auf 
seinen eigenen Wunsch hin 

nun Schluss sein, womit eine 
Ära zu Ende geht. Der Schüt-
zen- und Heimatverein be-
dankt sich bei Martin ganz 
herzlich für unglaubliche 28 
Jahre Offiziers- und Vor-
standsarbeit.

Zum Abschluss der General-
versammlung gibt es wie üb-
lich einen Fotorückblick so-
wie eine Einlage des Spiel-
mannszuges Sendenhorst.

FR A NK L IERM A NN

41 Jahre

MO
Martin Osthues ∙ Hovestr. 20 ∙ 48351 Everswinkel  
Tel. 0 25 82 / 6 54 00 · m.osthues@mastersmo.de

Ihr Nivona-Fachhändler vor Ort!

Mo.–Fr. 11.00–13.00 | 15.00–19.00 Uhr 
Sa. 10.30–13.00 Uhr

Verstärkung in der Hoetmarer 
Zahnarztpraxis von Kolson
Wir freuen uns, dass Tamara 
Zoe Reimertz seit dem 2. Ja-
nuar 2024 unser Team als 
Assistenz-Zahnärztin erwei-
tert. 

Tamara Reimertz hat im 
März 2023 ihr Studium an 
der Universität Münster er-
folgreich beendet und ist 
seitdem approbierte Zahn-
ärztin. Sie wird Friederike 
von Kolson in allen Behand-
lungen der konservierend-
chirurgischen Leistungen, 
Parodontitis, Prothetik so-
wie Kinderzahnheilkunde 
unterstützen.

Herzlich willkommen in un-
serer Praxis, so schön, dass 
du da bist!

DA S PR A XIS TE A M

Das Deutsche Rote Kreuz ruft zur 
Blutspende auf am Donnerstag, 

15. Februar 2023, 16 – 20 Uhr, 
Pfarrheim Hoetmar, Hellstraße 3
BITTE TERMIN RESERVIEREN!

Blutspende in Hoetmar

Foto: Katharina Kortenjann
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Ortserkundung: 
Zeig uns Dein Hoetmar!
Sie leben in Hoetmar und haben Lust,  
Ihren Ort mitzugestalten? Dann 
kommen Sie zur gemeinsamen 
Ortserkundung und berichten uns: 
Wo verbringen Sie freie Zeit in 
Hoetmar? Was wünschen Sie sich für 
Hoetmar? Wie wird Hoetmar noch 
lebenswerter für alle?

Wir machen zuerst einen Spaziergang durch Hoetmar und 
kommen anschließend ins Gespräch.

Die Ortserkundung findet statt am Samstag, 9. März 2024, von  
9.00  bis 12.00 Uhr. Veranstaltungsort: Versammlungsraum im 
Leutehaus, Ahlener Straße 19, Hoetmar. Der Veranstaltungsort ist 
barrierefrei zugänglich. Wir freuen uns auf Sie!

Anmeldung bitte bei Anne Banzhaf, Studentin an der katholischen 
Hochschule Münster: a.banzhaf@katho-nrw.de

Die Ortserkundung findet im Rahmen des Projektes „Inklusion vor 
Ort“ in Zusammenarbeit mit der Stadt Warendorf statt.

Kontakt: 
Britta Sporket (Netzwerkkoordinatorin), Telefon (0 25 81) 54-1017

Weitere Informationen zu dem Projekt und der Ortsbegehung fol-
gen in der nächsten Ausgabe des Dorfmagazins.

ANKÜNDIGUNG
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Zwergenzeugs
und

Firlefanz

D E R K I N D E R B A S A R I N H O E TM A R:

9.30 - 11.30 Uhr, Aula der Grundschule

24.02.2024

P O W E R E D B Y K F D S T.  L A M B E R T U S H O E TM A R

Macht mit!

Edition: 
Frühling & 
Sommer

Kleidung & Co. verkaufen
neu über die 
kostenlose App:

www.hospizbewegung-waf.de

Jungfernfahrt  
des neuen Bürgerbusses

Am Montag, dem 8. Januar, 
startete der neue Bürgerbus 
pünktlich um 6.29 Uhr ab 
Wagenfeldstraße mit seiner 
Jungfernfahrt. Erster Fahrer 
des neuen Bürgerbusses war 
Hermann Schössler, der das 
Fahrzeug sicher und gekonnt 
nach Everswinkel steuerte. 
„Das ist ja mal ein himmel-
weiter Unterschied zum al-
ten Bürgerbus. Der Bus fährt 
ruhig und macht einen sehr 
guten Eindruck“, so sein ers-
ter Eindruck. Mit dabei die 
Vorstandsmitglieder Paul 
Dollmann und Theo Vogel-
Hanhoff. Auch sie waren be-
geistert von dem neuen Bus 
und meinten unisono: „Der 
Bus ist wirklich nochmal ein 
Stück komfortabler zu fah-
ren und insbesondere die 
Tür geht zügig auf und zu. 
Dadurch werden wir zu-
künftig unsere Fahrlinien  
zeitlich noch besser einhal-
ten können.“ Im Vorfeld wur-

den die rund 50 Fahrer ge-
schult und konnten jeweils 
den Bus kennenlernen, da-
mit sie ein Gefühl dafür ent-
wickeln konnten.Sonntags 
wurden dann die verschie-
denen Equipments umge-
baut, wie Telefon, Tablet  und 
Weiteres. Dieses verspricht 
für die Fahrer einen weite-
ren zukünftigen Komfort. 
Der Bürgerbusverein be-
dankt sich bei allen Beteilig-
ten wie RVM, Stadt, Kreis, 
Bezirksregierung als Förder-
stelle und natürlich bei den 
Vorstandsmitgliedern für 
die reibungslose Umsetzung. 
Jetzt fehlt nur noch die Wer-
bung auf dem Bus, damit er 
ein wenig schicker aussieht.
Bis dahin bleibt zu hoffen, 
dass der Bus unfallfrei un-
terwegs sein wird und dann 
zur Einweihungsfeier auch 
noch seinen Segen bekommt.

PAUL SCHWIENHORS T

Lindenstraße 6 
48231 Warendorf-Hoetmar

Tel. 0 25 85 / 93 54 13 
Fax 0 25 85 / 93 54 12

  

 

Stauden, Gräser, 
Bodendecker
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BETREUUNG 24
... daheim nicht allein

LIEBE & ZUVERLÄSSIGE 24H BETREUUNG
& STUNDENWEISE ALLTAGSHILFE.

Wir beraten Sie gerne: 0 25 87 900 91 00
Neumarkt 4  |  59320 Ennigerloh  |  www.betreuung24-senioren.de

Wir reichen Ihnen die Hand!

An einem Freitag Mitte Janu-
ar haben die Klassen 3 a und 
3 b gemeinsam mit Frau 
Schneider und Herrn Rauer 
von der Polizei den Verkehr 
an der Dechant-Wessing-
Straße kontrolliert. 

Dabei haben sie das Tempo 
der Autofahrer, aber auch 
die Einhaltung der Vor-
fahrtsregeln und das Verhal-

Nach dem vielen Regen über 
Weihnachten standen viele 
Äcker unter Wasser – nach 
dem Frosteinbruch waren 
diese Wasserflächen nun zu 
Eisbahnen geworden. Die 

ten am Zebrastreifen genau-
er in den Blick genommen.

Glücklicherweise gab es vie-
le Autofahrerinnen und Au-
tofahrer, die sich an die Ver-
kehrsregeln hielten. Ihnen 
überreichten die Kinder ge-
meinsam mit Frau Schneider 
ein Dankeschön in Form ei-
nes kleinen Lobbriefes und 
einer Schokolade.

Kinder der Klasse 1 durften 
diese seltene Gelegenheit nut-
zen und gingen mit den Klas-
senlehrern Herr Riediger und 
Herr Mühlmann zu einem 
Feld neben der Hoetmarer 

Schulhof der Dechant-Wes-
sing-Schule Halt gemacht 
hatte.

A NN A SIEM A NN

Außerdem zeigte Herr Rauer 
den Kindern der beiden drit-
ten Klassen die „Mobile Wa-
che“, die eigens für die Ver-
kehrskontrolle auf dem 

Verkehrskontrolle an der Dechant-Wessing-Schule

Eislaufspaß

Kläranlage. Auch Frau Dorn-
busch, Herr Dondrup und 
Praktikantin Svenja Bachtrup 
waren als Begleitung dabei.

Bereits der Weg zur „Eis-
bahn“ war abenteuerlich, 
weil auch die Wege durch 
den nächtlichen Nieselregen 

zu spiegelglatten Rutschbah-
nen geworden waren! Zum 
Glück ging alles gut, so dass 
die Kinder nach 20 Minuten 
das Eisfeld erreicht hatten. 
Dort waren sie erst einmal 
überwältigt vom Ausmaß 
der Fläche, die sogar noch et-
was größer als der Schulhof 

der DWS war! In unterschied-
lichem Tempo näherten die 
Kinder sich dem Eis – einige 
tasteten vorsichtig, andere 
rannten direkt drauflos und 
ließen sich hinplumpsen. Um 
die Verletzungsgefahr zu re-
duzieren, sollten absichtliche 
Stürze allerdings unterlas-
sen werden. Mehrere Kinder 
hatten zusätzlich zur Müt-
zenpflicht noch Fahrradhel-
me aufgesetzt – diese be-
währten sich auch ziemlich 
schnell! Fast alle Kinder wa-
ren mit Schneehosen ausge-
rüstet, so dass bei einem 
Sturz zumindest die Hose 
trocken blieb.

Herr Mühlmann hatte einen 
Schlitten mitgebracht, den 

die Kinder abwechselnd ge-
tragen hatten und nun eifrig 
zum gegenseitigen Ziehen 
nutzten. Einige Kinder hiel-
ten sich eher in den Randbe-
reichen aus, wo es Spaß 
machte, die zerbrechlichen 
Randstücke zu zertreten – al-
lerdings war Vorsicht gebo-
ten, an einigen Stellen be-
fand sich darunter noch ein 
braunes Wasser-Gülle-Ge-
misch.

Nach einer guten halben 
Stunde ging es wieder zur 
DWS zurück – zum Glück 
ohne Verletzungen, aber mit 
viel Spaß nach diesem tollen 
Winterausflug!

MICH AEL MÜHL M A NN

Lindenstraße 5 • 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 4 09

Elisabeth Grundkötter

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch 8.30 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 8.30 – 15.00 Uhr 
Freitag 8.30 – 18.00 Uhr 
jeden 1. und 3. Samstag 8.00 – 13.00 Uhr

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

MAURITIUS-APOTHEKE
Hauptstraße 81 a · 59320 Enniger
Telefon 0 25 28/92 92 55

Das E-Rezept können Sie wie folgt übermitteln:
– Übergabe eines Ausdrucks mit QR-Code
– mit der Funktion der elektronischen Gesundheitskarte
– Übermittlung über E-Rezept-App

Ö� nungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.30 Uhr
Mi. 8.00 –12.30 Uhr Sa. 9.00 –12.00 Uhr

Wir verarbeiten au�  E-Rezepte!

Gemeinschaftsmesse der Frauen
Dienstag, 06.02., 9.00 Uhr mit anschl. Frühstück im Pfarrheim 
Karneval
Mittwoch, 07.02., 15.00 Uhr: Bunter Nachmittag für alle 
Einlass ab 14.30 Uhr
Donnerstag, 08.02., 16.00 Uhr: Weiberfastnacht
Einlass ab 15.30 Uhr
Freitag, 09.02., 19.00 Uhr: Bunter Abend für alle
Einlass ab 18.30 Uhr
Mittwoch, 14.02., 14.30 –18.00 Uhr, LVHS Freckenhorst:  
Aschermittwoch der Frauen
An diesem Nachmittag laden wir ein, in verschiedenen 
Gruppen den Start in die Fastenzeit besonders zu begehen. 
Zum Abschluss feiern wir einen Wortgottesdienst und 
empfangen das Aschekreuz. Kosten: ca. 10,- €. Es werden 
Fahrgemeinschaften gebildet. Anmeldungen bis zum 07.02. 
per E-Mail oder bei Averbeck.
Entspannung mit Klangschalen
Freitag, 23.02., 19.30–20.30 Uhr im Leutehaus. Leitung: 
Elisabeth Burlage. Eine Gymnastikmatte ist mitzubringen.
TN-Gebühr: 10 € für Mitglieder/Nichtmitglieder: 15 €

Max. 10 TN, es liegt eine Reserveliste aus. Anmeldungen bis 
zum 16.02. bei Averbeck. 
Equal Care Day – Sorgearbeit im Focus
Donnerstag, 29.02., Aktionstag des Diözesanverbandes in MS
„Zwergenzeugs und Firlefanz“
Samstag, 24.02., 9.30–11.30 Uhr, Mutter-Kind-Markt mit 
Cafeteria in der Aula der Grundschule
Ökumenischer Weltgebetstag 2024
Freitag, 01.03., 16.30 Uhr im Pfarrheim
Wie in den vergangenen Jahren möchten wir Sie zu einem 
Wortgottesdienst mit Texten und Informationen über das 
Leben der Frauen in Palästina und eingängigen Musikstücken 
zum Mitsingen einladen. Im Anschluss werden wieder 
landestypische Getränke und Speisen zum Probieren gereicht.
Gemeinschaftsmesse der Frauen
Dienstag, 05.03., 9.00 Uhr mit anschl. Frühstück im Pfarrheim

Aktuelle Infos der kfd Hoetmar

Neu: Anmeldungen  
im Geschäft Averbeck  
oder per Mail unter  
anmeldung@ 
kfd-hoetmar.de
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Hoetmar im Netz: hoetmar.de

Ihre Spende hilft!
www.drk.deZusammenhalten.Und vorsorgen!

Nach den Erfahrungen des 
letzten Jahres besteht auch in 
Hoetmar reges Interesse an 
geführten Halbtages- und 
Tages-Radtouren. Daher ha-
ben sich am Donnerstag, dem 
18. Januar, Franz-Josef Chris-
tiansmeyer, Hermann Ho
mann und Reimund Weiler 
in der Gaststätte „Corner“ 
getroffen, um ein buntes Pro-
gramm schöner Halbtags- 
und Ganztagsfahrten unter 
dem Titel „Radfahren für Je-
dermann“ zu erstellen. Die 
Samstagstouren starten um 
14.00 Uhr am Dorfbrunnen 
in Hoetmar. Sonntags geht es 
um 10.00 Uhr los. Folgende 
Termine wurden geplant: 

	 17. März
	 21. April
	 4. Mai
	 16. Juni
	 7. und 28. Juli
	 11. August
	 15. September
	 6. Oktober

Vom 2. bis 6. September 2024 
ist eine Mehrtagesfahrt ins 
Westmünsterland geplant.

Die Termine werden kurz 
vorher in der „Wir in Hoet-
mar aktuell“, „Die Glocke“ 
und „Westfälische Nachrich-
ten“ bekannt gegeben.

REIMUND WEILER

„Radfahren für Jedermann“ – 
neue Touren geplant

Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20 
Mobil 0178-2 88 83 24www.gebr-dohle.de

In Hoetmar erhältlich z. B. beim Landhandel Averbeck

Familienwochenende  
in Saerbeck-Westladbergen  
für Erstkommunionkinder

Am zweiten Wochenende im 
Januar haben sich 27 Kinder 
aus Freckenhorst und Hoet-
mar, die sich auf ihre Erst-
kommunion vorbereiten, 
zusammen mit ihren Eltern 
zu einem Familienwochen-
ende in Saerbeck-Westlad-
bergen getroffen. 

Die Bibel, das Buch der Bü-
cher, stand im Mittelpunkt 
dieses Wochenendes. Unter 
der Leitung von Pastoralrefe-
rent Sebastian Bause und 
Katharina Freye wagten sich 
Eltern und Kinder auf eine 
Reise durch die Bibel. So ge-
stalteten Eltern und Kinder 
ein Bibelmuseum. Dort wur-
de hebräisch gelernt, bibli-
sche Speisen gegessen, die 
biblische Erzählung von der 
Hochzeit zu Kana als Thea-
terstück aufgeführt und vie-
les mehr.

Am Samstag besuchte auch 
der Pfarrdechant Manfred 

Krampe die Gruppe und fei-
erte mit den Familien einen 
Gottesdienst. Viele gemein-
same Spiele rundeten ein 

sehr gelungenes Wochenen-
de ab.

SEB A S TI A N B AUSE

SICHER DIR 1000 EUR!
DIE FIRMA EIKEL SUCHT 
VERSTÄRKUNG IN EVERSWINKEL.

Jeder von uns hat in der heutigen Zeit doch 
Freunde, Bekannte oder Familienangehörige 
die einen neuen, interessanten Job suchen. 
Das ist Deine Chance: Wenn Du den Kontakt 
zu uns vermittelst, und ein dauerhafter Ver-
trag zu Stande kommt, erhältst Du 1000 EUR
als Belohnung in Bar. Und Dein Freund oder 
Bekannter bekommt einen tollen Arbeitsplatz. 
Mehr siehe QR Code. 

Bewerben Sie sich jetzt bei uns: 
gmbh@eikel.de 
www.eikel.de/jobs

Wir freuen uns auf Sie!(w/m/d) 
Elektriker/-in I Badgestalter/-in I Anlagenmechaniker/in SHK

Grothues 31 · 48351 Everswinkel · Telefon 0 25 82 / 10 72 · www.eikel.de

 0 25 85 / 94 06 65

Öffnungszeiten
Di.–Do. 11.00 – 21.30 Uhr

Fr. + Sa. 11.00 – 22.00 Uhr
So. + Feiertage 13.00 – 22.00 Uhr

– Montag Ruhetag –
Dechant-Wessing-Straße 30

Warendorf-Hoetmar

MITTAGSANGEBOTE

ANGEBOT 1

ANGEBOT 3

ANGEBOT 2

Di.– Do., 11.00–14.30 Uhr

jede große Pizza (28 cm), 
jeder große Salat oder 
jedes Nudelgericht

kl. Portion Gyros mit Metaxa-
Sauce oder Sauce Hollandaise, 
mit Käse überbacken, 
Pommes

Taxi-Teller

nur 7,00 €

nur 7,50 €

nur 8,00 €

Hoetmarer Frauen laden zum  
ökumenischen Gottesdienst ein.
Wann?	 Freitag, 1. März 2024, 16.30 Uhr
Wo?	 Pfarrheim St. Lambertus, 
	 Hoetmar

„Miteinander – Füreinander“,  
gemeinsam haben wir Spaß
Unter diesem Motto möchte der Arbeitskreis 
„Integration“ zu regelmäßigen Treffen in 
den Wintermonaten ins Pfarrheim und in 
den Sommermonaten in den Integrations-
garten einladen. Die Treffen richten sich 
an alle Familien mit Kindern ab drei Jah-
ren, aber auch an Einzelpersonen, die Freu-
de am geselligen Miteinander haben, evtl. 
auch kreativ zu sein (Malen, Basteln). Es 
besteht die Möglichkeit, an Gesellschaftspielen, 
die hoch im Trend liegen, teilzunehmen. Spiele können auch gerne 
mitgebracht werden. Nebenbei gibt es Kaffee, Tee, Kuchen und/oder 
Plätzchen. Das erste Treffen findet am Samstag, dem 17. Februar, 
um 15.00 Uhr im Pfarrheim statt. 

AKTION

Foto: Manfred Antranias Zimmer/pixabay
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n  Zu vermieten: 68 m2 große Wohnung mit 2 Zimmern, 
Küche, Bad, Abstellraum in Hoetmar (1. OG, kein Balkon), 
Telefon 0151 - 58 83 09 82
n  Erstbezug! Luxuriöse Maisonette im DG, 103 m2, im Her-
zen von Freckenhorst gelegen. Badewanne, ebenerdige Du-
sche, 2 Waschbecken, Gäste-WC. Die Wohnung bietet eine 
Küche,  ein Esszimmer,  zwei Schlafzimmer, ein Wohnzimmer 
und einen eigenen Parkplatz. KM 1.090 € (1.400 € warm). 
Sofort verfügbar. Kontakt: Telefon 0172 - 1 32 82 51
n  Wir suchen für ein MFH in Hoetmar eine zuverl. Person, 
die kleinere Hausmeistertätigkeiten und die Pflege der 
Grünanlagen und Zuwegungen übernimmt. Idealerweise 
unterstützen Sie uns zusätzlich 1x wöchentlich bei der Trep-
penhausreinigung. Gerne nehmen wir auch Angebote für nur 
EINES der aufgeführten Gewerke an. Minijob oder als Selbst-
ständige möglich. Lohn n. Vereinb. Telefon 0179- 5250601
n  Klavierunterricht in der Michaeliskapelle. Kinder und 
Erwachsene sind herzlich willkommen. Jeweils 30 oder 45 
Minuten. Telefon 0171 - 9 08 00 33
n  24h-Betreuung für Senioren: Vermittlung von zuverläs
sigen Mitarbeitern aus der Ost-EU von Ihrem Partner vor Ort: 
Das Team der Betreuung 24 – www.betreuung24-senioren.de 
Telefon 0 25 87 / 9 00 91 00
n  Wir suchen eine/n Nachhilfelehrer/in für das Unter-
richtsfach Englisch (9. Klasse Realschule). Interessenten 
schreiben bitte eine E-Mail an redaktion@hoetmar-aktuell.de
n  Teilintegr. Wohnmobil (Dethleffs) zu  verkaufen. EZ 2019,  
14700 km, 130 PS, Ges.-Gewicht 3,5 t. Sehr reichh. Ausstat-
tung, u. a. 2 Längsbetten, Fahrerhaus- u. Innenraum-Klima, 
Navi u. Rückfahrkamera Garmin, autom. Satellitenanl., ein-
geb. TV, Fahrradträger m. Hubmotor, Markise. Weiteres Zu-
behör vorhanden. Telefon 0151 - 68 13 64 46
n  Zu verkaufen: Einfamilienhaus in Hoetmar, Bj. 1930, ca. 
220 m2 Wohnfläche, 8 Zimmer, 2 Bäder, 2 Küchen, 494 m2 
Grundstück mit großem Garten, Terrasse und Balkon,  
3 Garagen. Preis VS. Bei Interesse bitten wir um Kontakt
aufnahme per E-Mail: hof012@web.de
n  Freie Termine: Ferienhaus zu vermieten in Smaland/
Schweden, Nähe Astrid-Lindgren-Welt. Vier Betten, Terras-
se, Grill, Boot, Angeln …, Preis: 495 € p. Woche. Telefon 
0 25 85 / 9 52 45 oder 0152 - 54 96 88 51
n  Suche in Hoetmar und Umgebung einen Offenstall für 
meine Islandstute. Nette Gesellschaft beim Ausreiten wäre 
toll. Telefon 0151 - 17 27 01 08
n  200 Musik-CDs, versch. Musikrichtungen (z. B. Volksmu-
sik), je 1 €, als Gesamtpaket für 100 € abzugeben. Telefon 
0 25 85 / 4 48

Private Kleinanzeigen bis zu einer Länge von fünf Zeilen werden kostenlos 
veröffentlicht. Die Veröffentlichung wird nicht garantiert. Gegebenenfalls wird 
der Anzeigentext sinnvoll gekürzt oder geringfügig verändert. Ihre Kleinanzei-
ge erreicht uns am einfachsten per E-Mail: anzeigen@hoetmar-aktuell.de

GESUCHT & GEFUNDEN

hini und Kräuter. Viele Spei-
sen sind vegetarisch. Die 
Gewürze sind eine Explosi-
on für die Sinne. Fett wird 
nur sparsam verwendet. 

Wir laden zum gemeinsa-
men Kochen und geselligem 
Miteinander Frauen ein, die 
Interesse haben, die Heimat-
küche von Amal kennenzu-

lernen. Das libanesische 
Koch-Event findet am Frei-
tag, 23. Februar 2024, um 
16.00 Uhr im Pfarrheim St. 
Lambertus statt. 

Webdesign
aus Warendorf.
www.mar-ke.de

CDU-Ortsunion beschäftigt sich mit Haushalt Libanesisches Koch-Event
In ihrer letzten Vorstandssit-
zung beschäftigte sich die 
Hoetmarer Ortsunion inten-
siv mit dem städtischen 
Haushalt. Ratsmitglied Paul 
Schwienhorst kam frisch von 
den Haushaltsberatungen 
der CDU-Fraktion am Wo-
chenende und präsentierte 
eine Vielzahl von Zahlen, die 
aus seiner Sicht wichtig sind. 

Vorweg gab es eine Zusam-
menfassung aus seiner Sicht. 
„Insgesamt ist der Haushalt 
unausgeglichen, bringt er-
hebliche zusätzliche Belas-
tungen für die Bürger und ist 
wenig zukunftsträchtig“, so 
sein erster Gesamteindruck.
Dies belegte er auch entspre-
chend mit Zahlen. Die Stellen 
sind seit 2020 massiv ausge-
weitet. Es wurden über 50 
neue Stellen geschaffen. Ein 
weiteres Dezernat mit einer 
entsprechenden Beigeordne-
ten Stelle kam hinzu und der 
Bürgermeister hat selbst 

noch seine Kräfte im eigenen 
Bürgermeisterbüro verdop-
pelt, ob schon er kein eigenes 
Dezernat mehr hat. Und so 
sind auch die Personalkosten 
massiv angestiegen. In Zah-
len laut Haushaltsentwurf 
um 15,28 % gegenüber 2023. 
Die Erhöhungen der Jahre 
davor sind hier nicht berück-
sichtigt. Sicherlich sind hier 
auch tarifliche Erhöhungen 
zu nennen, die allerdings 
nur bei ca. 5,5 % liegen. 

Durch die erhöhte Kreditauf-
nahme würden sich in den 
nächsten Jahren die Zinszah-
lungen auf über drei Millio-
nen erhöhen. „Sicherlich ha-
ben wir in den letzten Jahren 
von geringen Zinssätzen pro-
fitiert, aber diese Zeiten sind 
vorbei, und so sollten Kredit-
aufnahmen zukünftig vor-
sichtig angegangen werden, 
um unsere Kinder und Kin-
deskinder nicht unnötig zu 
belasten“, so der Kommentar 
des Vorsitzenden Peter Moli-
tor.

Und noch eines sei erwähnt. 
Der Haushalt ist nur auf 
Grund von massiven Steuer-
erhöhungen bei der Grund-
steuer B von 493 % auf 540 % 
und bei der Gewerbesteuer 
auf 432 % genehmigungsfä-
hig. Dies trifft insbesondere 
Unternehmer und Häusle
besitzer bzw. bei Vermietung 
letztendlich jeden Bürger. 
Dabei tragen diese schon 

jetzt zu einem großen Teil 
zum Ertrag der Stadt Waren-
dorf bei.

Aber – und auch dieses sollte 
an dieser Stelle erwähnt wer-
den – es stehen wichtige In
frastrukturmaßnahmen für 
Hoetmar im Haushalt. Er-
wähnt seien hier die 4,5 Mil-
lionen für den Ausbau der 
OGS. „Bleibt zu hoffen, dass 
dieser Betrag ausreicht“, 
zweifelt Beisitzer Bruno Pe-
ter. „Zu oft hat man mit den 
Schätzungen der Verwal-
tung schlechte Erfahrung 
gemacht.“ 

Oder 960 000 € Zuschuss für 
den neuen Kindergarten am 
Campus Hoetmar als Inves-
torenmodell. Auch die Feuer-
wehr bekommt endlich ein 
neues Einsatzfahrzeug. Das  
Sportlerheim mit seinen ma-
roden Sanitäranlagen soll 
ebenfalls für 80 000 € saniert 
werden. „Hier sind die alten 
Abflussleitungen ein Prob-
lem“, wusste Bernd Northoff 
als betroffener Fußballer zu 
berichten.

Für Hoetmar immer wichtig: 
der Erhalt der Wirtschafts-
wege. Auch hier ist wieder 
der Betrag von 500 000 € ein-
gestellt worden, wie bereits 
in den vergangenen Jahren. 
Der Betrag für Mittel zum 
DEK wurde abgesenkt auf 
30 000 €. Dafür möchte die 
Ortsunion wieder den alten 

Betrag von 40 000 € einge-
stellt wissen, da zum einen 
bereits jetzt ein Antrag der 
Hoetmarer Heimatfreunde 
zur Ertüchtigung des Gebäu-
des des alten Schweinestalles 
am Leutehaus vorliegt und 
zum anderen alle drei Wa-
rendorfer Dörfer beim Wett-
bewerb „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ teilnehmen. „Zudem 
unterstützt diese Maßnahme 
vorwiegend das Ehrenamt 
und andere Förderprogram-
me z. B. aus den Leaderpro-
jekten.

Weitere Beträge sind vorge-
halten für die Herstellung 
des Gewerbegebietes an der 
Raiffeisenstraße und der Er-
schließung des neuen Bauge-
biets Weidkamp.

„Es bleibt abzuwarten, wie 
sich die einzelnen Fraktio-
nen im Warendorfer Stadtrat 
aufstellen, aber es werden 
sicherlich keine einfachen 
Haushaltsberatungen für 
das Jahr 2024“, so das Fazit 
von Paul Schwienhorst. „Wer 
sich den Haushalt mal selber 
anschauen möchte, kann 
sich diesen im Bürgerinfor-
mationsdienst auf der Seite 
der Stadt Warendorf herun-
ter laden. Einmal reinzu-
schauen, kann sicherlich in-
teressant sein“, so der Vorsit-
zende Peter Molitor. „Oder 
aber er meldet sich einfach 
bei der CDU Ortsunion bei 
Fragen zum Haushalt.“

PAUL SCHWIENHORS T

Rohbauarbeiten

Maurerarbeiten

Umbauarbeiten

Renovierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Stallbau

Lambertusplatz 5 | 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 234 oder 333 | Telefax 0 25 85 / 12 33
E-Mail wilhelm.zumdiek@t-online.de

Nach dem 1. erfolgreichen 
syrischen Kochen wird  das 
Koch-Event des Arbeitskrei-
ses Integration fortgesetzt. 
Diesmal widmen wir uns der 
Landesküche des Libanon. 
Sie beeinflusste im Laufe der 
Geschichte stark die Küche 
des Osmanischen Reiches, 
ebenso wie andere Länder 
der Region.

Grundbestandteile sind Ge-
müse, Obst, getrocknete Hül-
senfrüchte, Bulgur, Reis 
Fisch, Fleisch (z. B. Huhn), 
Nüsse, Oliven, Joghurt, Ta-

Die Anzahl der Plätze ist be-
grenzt. Wir bitten um An-
meldung bis Montag, den 19. 
Februar 2024, bei Adelheid 
Vollmann, Telefon 0 25 85 /  
74 03. 

A DELHEID VOLL M A NN
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Rätselgewinner im Januar

INFOGeschichte der Blutzucker-Selbstmessung: Die wichtigsten Fragen und Antworten

Eine ganz neue Freiheit für Menschen mit Diabetes

Herausgeber:  Satz- & Werbestudio Druckidee    
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dem Heimatverein Hoetmar sowie der Dorfwerkstatt 
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Im Januar waren wir rätsel-
technisch auf der Suche 
nach dem „Dreigestirn“. Die 
Suche war erfolgreich und 
so geht der Gutschein für 
einen Einkauf im Wert von 
20 Euro im Frischmarkt 
Hoetmar an Angelika Klei-
neniggenkemper aus Wes-
senhorst. 

Vielen Dank an die heimliche 
Sponsorin des Gutscheins!

(djd-k). Etwa elf Millionen Men-
schen leben Schätzungen zu-
folge allein in Deutschland mit 
Diabetes. Davon rund zwei Mil-
lionen Menschen, die mit der 
Krankheit leben, ohne es zu wis-
sen. Wer von Diabetes betrof-
fen ist, kann heute von mo-
dernster Technik profitieren. 
Möglich macht dies eine Ent-
wicklung, die vor rund 40 Jahren 
begonnen hat.

Was geschah Anfang der 
80er-Jahre
Vor rund vierzig Jahren verän-
derte unter anderem die Firma 
Boehringer Mannheim, die heu-
te zum Schweizer Pharmaun-
ternehmen Roche gehört, mit 
dem Blutzuckermessgerät „Re-
flolux“ die gängige Praxis der 
Diabetestherapie. Damit konn-
ten Patientinnen und Patienten 
ihren Blutzucker selbst zu Hau-
se messen und mussten nicht 
mehr alle vier Wochen in die 
Arztpraxis.

Wie änderte sich dadurch 
das Leben von Menschen mit 
Diabetes
Die Betroffenen konnten dank 
des Messgeräts viel engma-
schiger ihren Blutzucker kont-
rollieren und direkt auf zu hohe 
und zu niedrige Werte reagie-
ren. Dazu kamen eine völlig 
neue Freiheit und ein selbstbe-
stimmter Umgang mit ihrem 
Diabetes. Zu Beginn war die 
Blutzucker-Selbstmessung un-
ter Fachleuten allerdings sehr 
umstritten. Man konnte sich 
nicht vorstellen, Verantwor-
tung in der Diabetestherapie an 

die Patientinnen und Patienten 
abzugeben.

Wie wurde vorher der 
Blutzucker gemessen
Vor dem 20. Jahrhundert war die 
Zuckermessung ganz einfach: 
Der Urin wurde beschnuppert 
und probiert. Schmeckte der 
Urin leicht süßlich, lautete die 
Diagnose „honigsüßer Durch-
fluss“ (deutsch für „Diabetes 
mellitus“). Erst um 1900 fanden 
Forscher heraus, dass bei süß-
lichem Urin der Zucker im Blut 
nicht richtig abgebaut wird. Für 
eine Messung benötigte man 
damals eine heute unvorstell-
bare Menge an Blut: einen vier-
tel Liter. Etwa 70 Jahre später 
begann die Entwicklung von 
Blutzuckermessgeräten. Sie 
wogen mehr als ein Kilogramm, 
nahmen Ärztinnen und Ärzte 
aber die manuelle Auswertung 
der Werte komplett ab.

Wie ging die Entwicklung 
weiter
Die Blutzucker-Selbstmessung 
war der Startschuss für eine 
Reihe von Innovationen. Heute 
unterstützen moderne Messge-
räte, beispielsweise von Accu-
Chek, Millionen Menschen mit 
Diabetes weltweit verlässlich in 
ihrem Alltag. Mehr Infos dazu 
unter: www.accu-chek.de. Mit 
einem einzigen Blutstropfen 
kann man in Sekundenschnelle 
selbst den Blutzucker messen 
und, wenn gewünscht, den Wert 
direkt auf das Smartphone 
übertragen. Mithilfe einer Dia-
betesmanagement-App wie 
mySugr lassen sich die Zusam-
menhänge zwischen Lebensstil 
und Blutzucker auf einen Blick 
erkennen.

Dorothee und Georg Schwienhorst vom Biohof „Na-
türlich Hof Schwienhorst“ in Hoetmar haben eine 
kleine Produktauswahl ihres Sortimentes im Ge-
samtwert von 25 Euro zusammengestellt, die Sie 
bei diesem Rätsel gewinnen können. Bitte senden 
Sie die Lösung des Kreuzworträtsels, die sich aus 
den nummerierten Feldern ergibt, auf einer Post-
karte oder im Briefumschlag (bitte ausreichend 
frankieren oder direkt abgeben und – auch bei E-
Mails – den Namen und den Ort [beides wird in der 
kommenden Ausgabe veröffentlicht] mit Telefon­
nummer bitte nicht vergessen) bis zum 22. Februar 
2024 an: 
Redaktion „Wir in Hoetmar aktuell“, c/o Druckidee, 
Oststraße 57, 48231 Warendorf. Oder natürlich 
auch per E-Mail an die bekannte Mailadresse:

redaktion@hoetmar-aktuell.de

Einfach zu bedienende Messgeräte sind sehr wichtig im Alltag mit Typ-2-Diabetes.  
Die Entwicklung dorthin begann vor rund 40 Jahren.
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Moderne Blutzucker-
Messgeräte unterstützen 
Millionen Nutzerinnen und 
Nutzer weltweit verlässlich 
in ihrem Alltag.



WWW.ARBEITENMITENERGIE.DE

KOMM IN UNSER TEAM.
Gestalte mit uns gemeinsam die Energieversorgung von morgen in 
unserer Region. Wir bieten nicht nur spannende Aufgaben, sondern 
bilden auch aus und bieten Praktikanten die Möglichkeit, sich bei 
uns weiterzuentwickeln.

Bewirb
dich jetzt!


